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Hagesneuigkeilen .
Baden .

x Durlach , 2 . März . Der hiesige Mili¬
tär » e re in erhielt von seinem Protektor , Sr .

Großhcrzoglichen Hoheit dem Prinzen Karl von
Baden , ein Geschenk von 40 Mark .

6 Jöhlingen , 1 . März . Am Dienstag
den 27 . v . Mts . holte der Metzgermeistcr Karl

Lepp von hier mit seinem Schwiegervater Martin

Backos in dem benachbarten Gondelsheim ein
Rind . Aus dem Heimwege brach zum Schrecken
des Metzgers Lepp sein 59 Jahre alter Schwieger¬
vater , welcher hinter den-. Rind herlief , plötzlich
zusammen und war eine Leiche. Ein Arzt aus

Gondelsheim , sowie Gendarmerie , die alsbald

zur Stelle waren , konstatirten Herzschlag als

Ursache des Todes . Der brave Mann , welcher
eine kranke Wittwe und 3 erwachsene wohl -

versorgte Kinder in guten Verhältnissen hintcr -

läßt , wird allgemein bedauert .
Pforzheim , 28 . Febr . Die Typhus -

Epidemie ist wieder im Abnehmer ! begriffen . Die

Verunreinigung der Wasserleitung soll dadurch
entstanden sein , daß eine von früher her be¬

stehende Verbindungsleitung zwischen der Haupt¬
leitung und einem wasserführenden , offenen
Kanal benutzt , bezw. nicht genügend gut ver¬
schlossen wurde .

Deutsches Reich .
* Die am Montag mit einem Redegcplänkel

zwischen den Abgeordneten Graf Mirbach ,
Graf Moltke und Rickert , sowie dem Staats¬
sekretär des Auswärtigen v . Marschall einge¬
leitete Generaldebatte des Reichstages
über den Leusch - russischen Vertrag ge¬
wann mit der Dienstagssitzung offenbar schon
ihren Höhepunkt , dies unstreitig durch die

große Rede des Reichskanzlers . Vor demselben
hatte aus dem Hause der Führer der Frei¬
konservativen , .Herr v. Kardorff , gesprochen,
und zwar zunächst zu Gunsten des von ihm
gestellten Antrages , betr . die Vorlegung eines
Gesetzentwurfes wegen Erhebung von Zoll -

zuschlägcn für die Einfuhr von Roggen ,
Waizen und Mehl bei bestehendem Disagio in
fremden Staaten . Herr v. Kardorff begründete
und vcrtheidigtc eingehend die Einführung
einer solchen gleitenden Zollscala , zugleich ver¬

flocht er aber in seine Ausführungen scharfe
Angriffe auf den russischen Handelsvertrag .
Alsdann erhob sich Graf Caprivi zu einer um¬

fassenden und gewandten Vertheidigung des

Vertrages unter den verschiedensten Gesichts¬

punkten . Vor Allem erklärte er jedoch , daß
das preußische Ministerium in völliger Ucber-

einstimmung mit dem Bundesrathe für den

russischen Vertrag sei , und daß der Kaiser

selbst durchaus von dessen Nothwcndigkeit über¬

zeugt sei . Als neu enthüllte sich die Mittheilung
des Reichskanzlers , daß ihm die leitenden
Staatsmänner Oesterreich -Ungarns und Italiens

ihre Glückwünsche anläßlich des Vertrages mit

Rußland übermittelt hätten . Alsdann recht¬

fertigte Graf Caprivi aus den schon hinlänglich
bekannten wirthschastlichen und politischen
Gründen den Abschluß des russischen Vertrages ,
um dann im Gegensatz hiezu die ernsten Folgen

zu schildern , die nach seiner Anschauung eine

etwaige Ablehnung des Vertrages für Deutsch¬
land nach sich ziehen müßte . Im Weiteren übte

der Kanzler eine ungemein abfällige Kritik au
der gesammten Wirksamkeit des Bundes der

Landwirthe aus , feine Aeußcrungen bedeuteten
die denkbar schärfste Absage an diesr Ver¬

einigung . Zum Schluffe hob Graf Caprivi
noch hervor , daß seinerzeit schon Fürst Bismarck

bemüht gewesen sei , zu vertragsmäßigen Zu¬
ständen mit Rußland zu gelangen , und las er

zum Beweise dessen eine bezügliche Aeußerung
des Altreichskanzlers aus dem Jahre 1873
vor . Nach dem Kanzler sprachen in der Dienstags¬
debatte noch die Abgeordneten Je . König PLotrst ).
und v . Bennigsen , sowie Lutz (kons.) . Erstcrer
bekannte sich , unter Vertretung seines anti¬

semitischen Standpunktes , als entschiedenen
Gegner des russischen Vertrages ; im klebrigen
knüpfte sich an die Darlegungen des genannten
Redners ein peinlicher Zwischenfall an , hervor -

gerusen durch eine unpassende Bemerkung des

sozialdemokratischen Abgeordneten Singer ,
welcher deshalb schließlich auch zur Ordnung
gerufen wurde . Herr v . Bennigsen seinerseits
befürwortete warm die Annahme des russischen
Vertrages und wies dann darauf hin , daß die

nächste Folge einer etwaigen Ablehnung des¬

selben die Auflösung des Reichstages sein
müßte . Der Führer der Nationalliberalen be¬

leuchtete den Parteiwirrwarr und die ver¬
worrene Lage , welche die Neuwahlen unter den
obwaltenden Verhältnissen nach sich ziehen
würden und betonte auch, daß die muthmaßliche
Zusammensetzung des Reichstages alle größeren
Aktionen lähmen müßte . Der letzte Redner des
Tages , der bayerische Bauernbündler Lutz , er¬
klärte sich gegen den Vertrag .

Berlin , 1 . März . Die Regierung wird
vor der Abstimmung über den russischen Handels¬
vertrag eine bindende Erklärung über die Aus¬
hebung der Staffeltarife abgcben .

— Eine Anzahl konservativer Reichs¬
tags - Abgeordneten soll , wie verschiedentlich
gemeldet wird , mit Rücksicht auf ihre Stellung
als Officicre der Reserve oder Land¬
wehr , die Absicht haben , sich der Abstimmung
gegen den russischen Handelsvertrag
zuenthalte n , beziehungsweise der entscheidenden
Sitzung fcrnzubleiben .

Die vom Bundesrathe in seiner außer¬
ordentlichen Plenarsitzung vom Montag ge¬
nehmigte Vorlage , betr . die Aufhebung des
Jdentitätsverfahrens ist dem Reichs¬
tage zugegangen .

— Die Ucbergabe des neueu Neichstags -

gebäudes an das Reich erfolgt , wie mit -

getheilt wird , endgiltig am 1 . Oktober d . I .
— An die P r o t e st a n t e n D e u t s ch l a n d s

haben jetzt der ständige Ausschuß des Pro¬
testanten - Vereins und die Vorstände einer
größeren Anzahl liberaler kirchlicher Vereine
einen Ausruf erlassen , in dem sie sich gegen die
Rückberufung der Jesuiten und gegen die neue
preußische Agende aussprcchcn .

Berlin , 1 . März . Das Berl . Tgbl . meldet
aus Kiel , die Sammlung für die Hinter¬
bliebenen der aus S - M . Schiff Brandenburg
verunglückten Mannschaften beMert sich aus
40,000 Mark . Auf ungefähr 60 Wittwen werden
die Sammlungen vertheilt .

— Vom Hose zu Gotha wird dem Berl .
Tgbl . berichtet : Als Herzogin Marie jüngst einen
kleinen Kreis vornehmer Damen im herzoglichen
Refidenzschloffe um sich versammelt gehabt , habe
sie für jede der Damen einen Strickstrumps her-
beigeholr und die Bitte ausgesprochen , mit ihr¬
em Stündchen für die Armuth zu arbeiten ^ Ein
andermal habe die Herzogin für sich und ihre

Feuilleton . 5)

Der Much des Mammons.
Novelle von Leo Werner .

(Fortsetzung .)

„Ja , ja , es ist auch nur eine augenblickliche
Verlegenheit und ich denke in wenigen Tagen
Alles bestens geordnet zu haben . Sorge dich
nur nicht , Valeska ! Und die Freude au der
Reise nach der Schweiz im Kreise unserer Freunde
will ich dir auch nicht verderben . Reise doch
morgen allein ab , und ick! komme in wenigen
Tagen nach.

"

„Aber man wird darüber erstaunt sein , daß
du mich nicht begleitest , Gustav, " eutgegmte
Frau Zacharus daraus .

„Da ist doch nichts Erstaunliches ! " erklärte
er lachend . „Es reisen heutzutage viele Damen
allein . Du kannst dich ja auch Friedbergs an -
schließcn , welche doch wohl auch direkt nach
Jnterlaken fahren . Und wenn inan nach mir
fragt , so kannst du ja sagen , daß sich ein
Geschäftsfreund aus Paris zum mehrtägigen
Besuche in der Hauptstadt bei mir angcmeldet habe ."

„ Wir sollten allerdings über solche Noth -
lügcn erhaben sein, " bemerkte Frau Zacharus ,

„aber auf unbequeme Fragen muß man eine
Antwort haben . "

„ So ist es ! " entgegnete Herr Zacharus
hastig und kämpfte mit schweren Gewissensbissen ,
denn sein geschäftliches Treiben war in den

letzten Momenten einer Kette von Lügen nur

zu ähnlich gewesen. Aber die Börsenwelt und
die zahlreichen Privatkunden des Bankiers

Zacharus hatten keine Ahnung von seinem tiefen
Ruin , und Zacharus selbst gefiel sich wohl oder-

übel in der Rolle eines Wagehalses , der auf
einem vulkanischen Boden tanzt .

*

*

*
*

Nach drei Tagen erschien der Baron von
Blcmkenfeld wiederum im Kontor des Bank¬

hauses Zacharus und fragte den Kassirer , wie
cs mit dem Verkaufe seiner Obligationen stände .

„Ein Theil Ihrer Obligationen sind ver¬
kauft , Herr Baron !" berichtete pflichteifrig der

Kassirer . „Herr Zacharus hat die Sache selbst
in die Hand genommen und wünscht mit Ihnen
darüber zu sprechen. Bitte , treten Sie in das

Privatkontor ! "
Der Baron trat ein und wurde von dem

durchtriebenen Bankier Zacharus zuvorkommend
empfangen .

„Ab , Sic kommen wegen des Verkaufes
Ihrer Obligationen , Herr Baron, " redete er den

Eintretenden freundlich an . „Der Verkauf ist
bis jetzt nur zum Theil vorgeuoinen worden ,
um Sie vor Schaden zu bewahren . Die Ob¬
ligationen werden jetzt wegen des stillen Geschöfs -
ganges nur wenig gehandelt und dann meist
unter ihrem früheren Kurse verkauft , das wollte
ich aber verhüten . Sehen Sic , Herr Baron , nach
dm beiden letzten Kurszetteln wurden die Ob¬
ligationen mit 101 'r notirt , ich habe Ihnen aber
an einen auswärtigen Kunden den vierten Theil
davon zu 103 'j verkauft , und hoffe den Rest
auch zu gutem Preise loszuwerden , denn dann
bleiben Sie von einem empfindlichen Verluste
verschont .

" Der Bankier hielt dem Baron einen
Kurszettel hin und dieser konnte sich überzeugen ,
daß die Obligationen allerdings nur zu lOisj
notirt waren . Aber die Verkaufsnote von
75,000 Mark Obligationen , welche Zacharus
dem Baron ebenfalls präsentirtc , wies einen
Verkaufspreis von 103 '; aus .

„Besten Dank dafür , Herr Zacharus , daß
Sie sich so viele Mühe mit dem Verkaufe der
Obligationen geben, " bemerkte der Baron ver¬
gnügt lächelnd . „Zwei Prozent mehr von
75,000 Mark Nennwerth macht doch ein hübsches
Sümmchen aus . "

(Fortsetzung folgt .)



weiblichen Gäste Nähzeug herbcigeholt und mit
letzteren für die Armen gearbeitet . Weiter will
man wissen, die Herzogin habe die von ihr ein-
geladenen Damen in ihrer gewinnenden Art
gebeten , nicht in glänzenden Toiletten bei ihr
zu erscheinen, da sic selbst gewöhnt sei, im Hause
sich einfach zu kleiden.

— Die „ Getreuen " von Elbing — ein
Seiteustück zu den Getreuen von Jever — werden
an den Fürsten Bismarck zum 1 . Avril wie
seit 5 Jahren eine Adresse senden . Wie die
Elb . Ztg . hört , wollen die Getreuen diesmal
dem Fürsten mir der Adresse ein Präsent
machen , das aus heimischen Naturerzeugnifsen
bestehen soll : Ein Faß Riesenneunaugen , ein
Elbinger Käse , ein Paar Klotzkorken und ein
Füßchen 40jährigen Tiegenhöfer Machandel
Nr . 00 (Wachhotderbeerbranntwein ).

Lcsterrcichische Monarchie .
* Der Kaiser von Oesterreich traf am

Donnerstag früh , über München , Lindau , Zürich ,
die St . Gotthard -Route Chiafso , Mailand und
Genua reisend , in Mentone ( französische
Riviera ) ein , woselbst seine Gemahlin , Kaiserin
Elisabeth , bereits im Laufe des Dienstag an -
gclangt war . Selbstverständlich entbehrt diese
ganze Reise des österreichischen Monarchen , da
sic lediglich einer Begegnung mit der Kaiserin
Elisabeth gilt , jeglicher politischen Bedeutung .

Schweiz .
* Aus der Schweiz wird wieder einmal

ein Zwischenfall , an welchem Deutsche
betheiligt gewesen sind , gemeldet . Zwei deutsche
Herren geriethen in Airolo in einen heftigen
Wortwechsel mit schweizerischen Offizieren ,
welcher sogar die Verhaftung jener Herren zur
Folge gehabt hat . Neueren Meldungen zufolge
soll jedoch die Affaire bereits gütlich beigelegt
worden sein.

Bern , 28 . Febr . Anläßlich des Vorfalls
in Airolo beschloß der Bundesrath , daß die

vier schweizerischenOffiziere streng bestraft werden
sollten , wenn die Untersuchung ein Verschulden
derselben ergibt .

Frankreich .
* In den letzten Tagen ist in Paris

offenbar wieder einmal ein förmliches Kessel¬
treiben auf die Anarchisten vorgenommen
worden . Am Sonntag wie am Montag und
Dienstag fanden zahlreiche Haussuchungen bei
bekannten Anarchisten unter theilweiscr Ver¬
haftung der letzteren statt ; bei den Haus¬
suchungen wurden auch viele Vorgefundene Papiere
kompromittirenden Inhalts beschlagnahmt .
Offenbar stehen diese Vorgänge mit den jüngsten
Dynamitattentaten in Paris in direktem Zu¬
sammenhang .

! Amerika .
^ Wie aus Newyork , 27 . Febr . gemeldet
i wird , herrschen starte Schneestürme in Nord -
i amerika : die Kälte ist sehr groß . In Newyork
! erfroren mehrere Leute auf der Straße . Auf
! dem Ozean ist es sehr stürmisch.

^ MctöiscHer ? LcriröLag .
Karlsruhe , 27 . Febr . Die Zw eile Kammer

genehmigte heute die Verlängerung der provüoriicheu
! Steuererhebung für die Monate März und April , worauf
! die Petition des Lerwaltungsraths des KirchspielSwaldS ,
j sowie der Gemeinderüthc und Privatwaldbesitzer in ' den
: au demselben beteiligten Gemeinden um Verhinderung
! des Ankaufs genannten Waldes durch das Großh .

Domänenärar zur Beratung kam . Der Äirchspiclswald
! ist eine eigene Waldgemarkuug auf den Höhen des

Haucnstein , er gehört zur politischen Gemeinde Stritttnatt ,
Bezirksamt Waldshut , und wirtschaftlich zur Bezirks -
forstci Säckingen . Er ist Eigenthum von nahezu MO Ge¬
nossen und sieht unter der Verwaltung eines gewählten
Verrvaltungsraths . Frühcr ^Eigenthum des Klosters St .
Blästen und speziell des dazu gehörigen Probstei Ncucn -
zahl , wurde er 1605 den damals Holz - und waide -
bcrechtigten Gemeinde » Görwihl , Engelschwaud , Hart¬
schwand , Notzingen , Burg . Segeten und Strittmatt unter
Vorbehalt eines Holz - und WaidercchtS überlassen . Die
Gcsammtfläche beträgt nahezu 1000 da , das Stcucrkapital
381,000 ,K , die Gesammtwaldfläche von 850 da ä 480 ^
zusammen 400,800 ^ Gegenwärtig enthält der Kirch¬

spielswald 1065 Parzellen , welche sich auf Eigen¬
tümer vertheilen , die in 32 Gemeinden wohnen . Da
eine große Zahl Parzellen verkäuflich sind , will das
Domäiicnärar nach und nach den nördlichen Thcil des
Waldes ankaufen , denselben mit dem ärarischen Aroß -
und Kleinfrciwald vereinigen , um bessere Abfuhrwege zu
gewinnen und zu verhüten , daß der Wald nicht in die
Hände von Spekulanten fällt und abgeholzt wird . Gegen
diese Erwerbungen petitionircn genannte Vertreter , die
Petitionskommission beantragte , es solle die Petition der
Regierung zur Kenntnißnahme mit dem Ersuch ^ über¬
mittelt werden , die weiteren Erwerbungen im Kirch -
spiclswalde auf Gelegenheitskäuse zu beschränke » . Die
Abgg . Schüler und Genossen stellten dagegen den An¬
trag auf empfehlende Ueberwcisung in dem Sinne , cs
solle die Negierung von ihren Plänen absehen und dafür
die Besitzer mit forstwirtschaftlicher Belehrung ^und
Wegcbauten unterstützen . Ucbcr diese beiden Anträge ent¬
spann sich eine mehrstündige Debatte , an welcher sich
wiederholt Finanzminifter Buchenberger beteiligte ,
der sich als ein großer Kenner der bäuerlichen Verhält¬
nisse auf dem Schwarzwalde zeigte . Er wies darauf hin ,
daß das Ancrbenrechc und die Kreditverhältnisse so
manchen Besitzer zum Verkaufe nötigen und da wäre
es doch ungerecht , wenn man dem Staat verbieten wollte ,
als Käufer aufzutrelen . Schließlich wurde der Antrag
Schüler abgelehnt und der Kommissionsantrag an¬
genommen .

( Amtsgericht Dnrlach .) Tagesordnung zu der am
Montag den 5 . März 1804 stattfindendcn Süiöffen -
gerichtöfitzung . 1 ) Heinrich Hang von Königsbach
wegen Widerstands . 2 ) Jakob Volk von Weingarten
wegen Körperverletzung . 3 > Ludw . Nonnenmacher von
Walldorf wegen desgleichen . 4 ) Andreas Eisele von Aue
wegen desgleichen , ö ) Heiur . Scherte und Heinr . Egle
von Königsbach wegen desgleichen . 6 ) Karoliue Rcichcu -
bacher und 4 Gen . von Söllingen wegen Beamtcn -
deleidigung , Widerslands , Bedrohung . Uebertreiung der
Bahnpolizei . 7s Johann Lorenz von Plauig wegen
Bettels , Sachbeschädigung rc. 8 ) August Joh . Burst von
Grötzingen wegen Körperverletzung .

HrohHerzogkiches Koftheatcr Karlsruhe .
Sonntag , 4 . März . 36 . A . - D . Neu einstudirt :

Julius Cäsar , Trauerspiel in 5 Akten von Shakes¬
peare nach A , W . Schlegel 's Uebersctzung für die Bühne
eingerichtet von Eduard Dcvricnk , die Ouvertüre und die
zur Handlung gehörige Musik von Ritter von Seyfried .
Anfang !Z7 Uhr .

Montag , 5 . Mürz . 2. Vorst , außer Ab . 1 . Gastspiel
des Kammersängers Emil Götze : Lohcngrin , große
romantische Oper in 3 Aufzügen von Richard Wagner .

Nr . 27 . AmisverküttdigungMült für deu Groß !) . Amtsbezirk Aurlach. 1894 .

Den Betrieb des LandeSdndes in Baden betreffend .
Nr . 4838 . Mit Genehmigung Größt ) . Ministeriums des Innern

vom 20 . d . Mts . Nr . 5154 wird das Großh . Landesbad dieses
Jahr schon am 6. März eröffnet und der Betrieb ununterbrochen
bis zum Spätjahr fortgeführt werden . Dabei wird weiter bemerkt , daß j
Aufnahmsgesuche von weniger bemittelten Sclbstzahlern , von Kranken¬
kassen und Bernfsgenoffenschaften unter Anschluß eines ärztlichen Zeug¬
nisses jederzeit bei Großh . Bezirksamt Baden eingereicht werden können .
Die Kosten betragen für Selbstzahler täglich 2 „/<! 50 (bei Einzel¬
zimmer 3 -^ ) , für Krankenkassen u . s. w . 3 , wofür volle Beköstigung ,
Wohnung , Bäder und ärztliche Behandlung gestellt werden .

Die Aufnahmsgesuche von Armcnräthen sind nach K. 4 des Statuts
vom 24 . März 1890 beim Vorgesetzten Bezirksamt »! einzureichen . Auch
diese Aufnahmsgesuche sind von jetzt ad während der
ganzen Dauer des Betriebs zulässig .

Durlach den 27 . Februar 1894 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

Holtzmaun .

Di «? Erhebungen über die Hagelwetter betreffend .
' Nr . 4897 . Die '

Gemeinderäthe des Bezirks werden unter
'
Htm

Weisung auf unsere Veröffentlichung vom 19 . März 1676 , Amts¬
verkündigungsblatt Nr . 38 , veranlaßt , die Sachverständigen , sofern dies
noch nicht geschehen, für das Jahr 1894 sofort zu ernennen und solche
innerhalb ro Tagen anher namhaft zu machen.

Hinsichtlich des Verfahrens bei vorkommcnden Hagelwettern ver¬
weisen wir auf unsere Belehrungen vom 17 . Juli 1891 Nr . 15,338 ,
Amtsverkündigungsblatt Nr . 85 , und vom 5 . April 1892 Nr . 7340 .

Durlach den 27 . Februar 1894 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

HoltzU ! an n ._

Maßregeln gegen die Revlanskr -iukheit betreffend .
Nr . 4896 . Die Bürgermeisterämter Berghausen , Durlach , Grötzingen ,

Hohenwettersbach , Jöhlingen , Königsbach , Singen , Söllingen , Etnpferich ,
Untermutschelbach , Weingarten und Wöschbach werden veranlaßt , die
Namen der Mitglieder der Nebbeobachtuiigskommissionen dezw. die
Namen der mit der Aufsicht des Nebbaues Beauftragten in der Ge¬
meinde mit dem Anfügen bekannt zu gebe» , daß dieselben zum Betreten
der Rebgrundstücke jederzeit und ohne vorherige Erlanbniß der Besitzer
gesetzlich befugt sind.

Durlach d ^ 27 . Februar 1894 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

_ Holtzmaun . _ _
Die Errichtung einer Schkachtstätte durch Metzger

Ludwig Wagner in Aus betreffend .
Nr . 4891 . Metzger Ludwig Wagner in Aue beabsichtigt auf

seinem an der .Haupt - und Kreisstraßc dort , einerseits »eben Johann
Eberhardt anderseits neben Friedrich Walschburgcr gelegenen Grunds
stück ein Wohnhaus nebst Schlachtstätte zu errichten . j

Etwaige Einwendungen gegen dieses Unternehmen sind bei dem '
Gemeinderath Aue , woselbst die Pläne und Beschreibung ans dem Nath -
haus zur Einsicht offen liegen , oder bei unterfertigter Stelle binnen
14 Tagen vom Ablauf des Tages an anzubringen , an welchem diese
Nummer des amtlichen Lcrkündigungsblattes ausgegeben wurde , widrigen¬
falls alle nicht auf privatrechtlichen Titeln beruhenden Einwendungen
als versäumt gelten .

Durlach den 27 . Februar 1894 .
Grotzherzoglichcs Bezirksamt :

H o l h m a n n.

Die Statistik der iiegenschastlichen Verschuldung im
Jahr 1894 betreffend .

Nr . 1174 . Mit Bezug auf die diesseitige Verfügung vom 31 . Januar
d . Js . Nr . 576 im Amtsverkündignngsblatte vom 3 . Februar d . Js .
Nr . 15 werden die Gemeinderäthe in Auerbach , .Hohenwetters¬
bach , Königsbach , Palmbach , Singen , Spielbcrg , >2 tu -
pserich , Weingarten , Wilferdingen und Wolfartsweier an
unverzügliche Einsendung der noch im Besitze der Pfandgerichte befind¬
lichen älteren Formulare 4 und 7 erinnert .

Durlach den 1 . März 1894 .
Grotzh . Amtsgericht , Abth . H

Stricker .

Bekanntmachung .
Schlußbcrathung über den Ent¬

wurf des Gemeindebedürfnißvoran -
schlags für das Jahr 1894 wird

Montag den 12 . März ,
Vormittags io Uhr ,

im Rathhause stattfinden .
Zur Mitwirkung werden auch alle

Diejenigen eingeladen , welche mit
einem Steuerkapital von mindestens
50,000 ^ gemcindesteuerpflichtig
sind.

Diesen Steuerpflichtigen steht es
frei , ihre Einwendungen bei der Be¬
ratung vorzutragen oder solche
schriftlich dem Voranschlag anzn -
schließen.

Dnrlach , 26 . Febr . 1894 .
Der Gemeinderath :

I . V . d. B . :
Eh . Bull .

S i e g r i st.

Zlntermutschekliach.

Stammholz Versteigerung.
Die hiesige Gemeinde versteigert

ans ihrem Gemeindcwald
Dienstag den 6 . März ,

Vormittags 9js Uhr ,
42 Eichstümme , Bau - und Hand¬

werksholz , darunter 5 Stämme
über ein Festinetcr , 3 Forlen -
Sägklötze .

Die Zusammenkunft ist bei dem
Rathhause .

Untermutschelbach , 2 . März 1894 .
Der Gemeinderath :

Roux , Bürgermeister .

Stttpfcrich .

Nutzholz - Versteigerung .
Die hiesige Gemeinde läßt am

Donnerstag Den 8 . d . Mts . ,
Vormittags 9 Uhr anfangend ,



in ihreEWaldungen öffentlich ver¬
steigern :

3 buchene und 11 forlene Stämme ,
H 77 Wagnereichen , 73 tannene
^ Stangen und 20 Ster buchenes

Scheitholz .
Die Zusammenkunft ist zur ge¬

nannten Zeit beim Rathhause dahier .
S ^ Pferich , 1 - März 1894 .

Der Gemeinderath :
Vogel , Bürgermeister .

vät . D oll .

Holz -Versteigerung
Aus den Gräfl . Douglas ' schen

Waldungen zu Heimbronu bei Stein
Distr . Bürgig werden mit Borgfrist
bis 1 . Okt . d . I . versteigert am

Montag den 5 . März d . I - ,
Vormittags 8 Uhr :

18 Eichen 0,23 — 1,81 km , 2 Buchen
1,13 u. 1,99 km , 21 Forlen l . Kl .
1,26 — 4,36 km , 13 Forlen II . Kl .
0,23 — 1 km , 120 Ster buch . , 24 Ster
eich , (darunter Nutzholz ) , 10 Ster
sorl . , 10 Ster gern. Scheitholz ,
18 Ster buch . , 4 Ster forl . , 42 Ster
gem . Prügelholz , 50 Ster gem.'
Stockholz , 1650 buch . , 323 eich. u.
675 gem. Wellen , 21 Loos Garten -
reißig und 1 Loos Schlagraum .

Zusammenkunft auf der Hiebs¬
stäche . Waldhüter Seiler in Stein
zeigt das Holz auf Verlangen vor !
und fertigt Auszüge aus der Auf¬
nahmsliste ._

Generalversammlung
der

PnM -ZMgesklWst
Durlach.

Einladung .
Die Gesellschafts - Mitglieder

werden auf
Mittwoch dcn 7 . März ,

Vormittags 10 !; Uhr ,
in den großen Saal des Rathhauses
zur Generalversammlung eingeladen .

Tagesordnung :
1 . Publikation der Gesellschafts¬

rechnung vom Jahre 1893 .
2 . Vornahme von Erneuerungs¬

und Ergänzungswahlen für den
Verwaltunqsrath und Ausschuß .

Durlach , 1 . März 1894 .
Der Derrvaltungsrattz :

Fr ) Weysser . Siegrist .

_ G . F . Blum ._

Kgllkrumdkil Mtk
von Mk . 1 .80 an , sowie Regen¬
schirme , Handschuhe , Kra -
vatten re. empfiehlt billigst

_ Hauptstra ße 30 .

Wohlillugs-Dkrölidkrung
ä- Eaijiftljlung.

Von heute an befindet sich meine
Schlosserei

üLnonvnsknass « 8 ,
im Hause des Herrn Kern , und
empfehle mich in allen in mein
Fach einschlagenden Arbeiten unter
Zusicherung reeller Bedienung ; ich
bitte daher auch um ferneres
Wohlwollen .

Durlach , 1 . März 1894 .
Hochachtend

K . Herr , Bau- u . Herdschlosser.
Ein sehr elegantes

1 * 828888 SSO »
großartiger Ton , um 420 Mark zu
verkaufen unter öjähriger Garantie .

isirnil
FlcrrLsrube ,

Kaiserstr . 160 , Eingang Douglasstr .
'

Durlticli ,
eingetragene Genossenschaft mit » nöeschränkrter Kastpckicht .
Die Mitglieder werden hiermit zu der am

Samstag dcn 3 . März , Abends 3 Uhr ,
im Gasthaus zum Weinberg dahier ftattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen freundlich eingeladen .

Hsirgesorörrrrrrg :
1 . Vorlage des Rechenschaftsberichtes pro 1893 und Entlastung

des Vorstandes und Aufsichtsrathes .
2 . Vertheilung des Reingewinnes .
3 . Neuwahl der statutengemäß aus dem Aufsichrsrathe austretenden

Mitglieder , der Herren M . Altfelix , PH . Kleiber und
Joh . Sem ml er , welche wieder wählbar sind.

4 . Entgegennahme von Wünschen in Vereinsangelegcuheiteu .
Durlach den 14. Februar 1894 .

Der Aufstchtsrath .

Lebensbednrsnißverein für Turlach und Umgebung.
Am Sonntag den 4 . März , Nachmittags 3 Uhr , im Gast¬

haus zur Blume
1. Generalversammlung .

Tagesordnung :
1 . Bericht der provisorischen Kommission über ihre Thätigkcit .
2 . Beschlußfassung über die Errichtung eines selbstständigen

Lebensbedürfnißvereins für Durlach und Umgebung .
3 . Statutcnberathung .
4 . Wahl der Gesammtverwaltung .
5 . Verschiedenes .

Hierzu werden alle Diejenigen , welche bereits auf den Listen
unterzeichnet haben , sowie alle Interessenten freundlichst cingeladc » .

_ Die provisorische Kommission .

Prima Hammelfleisch
wird Samstag und Sonntag ausgehauen bei

_ ZZrrM . Metzger .

IlMtM sette8 Oammelflei8cli
wird am Sonntag ausgehauen bei

Z r I , Metzger ,
Steinb run n ' s Nachfo l g e r .

Zur Beachtung !
Irrungen vorzubeugen , zur Kennt¬

lich unserer Unterzeichner und
Freunde , überhaupt der hiesigen
Einwohner , daß der Lebensbedürf -
niß - Verein Karlsruhe mit seinen
schätzungswerthen Erfahrungen und
seinem sehr bedeutenden Grund¬
kapital , wie in Karlsruhe , durch
Errichtung einer Filiale (Verkaufs - ,
stelle) auch in Durlach große Vor¬
theile zu bieten vermag . Aber dieser
steht mit der auf Sonntag den ,
4 . März in der Blume ausge¬
schriebenen Versammlung in gar
keiner Verbindung . Unsere Ver¬
sammlung findet später statt .
_ Die Weclirftucrgten .

Esparsetten -

Blüthenhomg .
Dieser Honig von lichter Farbe

und gutem Aroma ist nicht zu
scharf , daher für Kinder sehr zu
empfehlen . Derselbe kommt am
Samstag auf dem Wochenmarkt
zum Verkauf von

Bienenzüchter OttenSörscr ,
Wössingen .

blL . Ich setze Tausend Pfund an
Hundert Pfund , wenn mir Jemand
Ünechtheit Nachweisen kann . D . O .

CklbolineuMlstt,
einige kleine , zu Dunglachsäffern
geeignet , verkauft billig

Johann Semmler .

Junges fettes Kuhfleisch
wird morgen ( Samstag ) aus dem
Marktplatze ausgehauen von

Ei . Kl
'eiberr .

Lahrer Silber - Loose
( Montag Ziehung )

bei Aug . Geiger , Friseur .

Ruth - 4 Kliiliklttsiinc!!,
garantirt seidenfrei und höchste
Keimkraft , Esparsette , Futterwicken ,
engl , und itül . Raygras , empfiehlt
zu den billigsten Tagespreisen

_ am B runnen haus .

Eine hölMc Waschnmngk,
bereits noch neu , 2 Stallhasen ,
2 H>aar Wohrstiesel werden billig
abgegeben
_ Strcrße 1 .

Sehrcibaushilsc ( auch Er¬
ledigung von Korrespondenzen ),
Rechneuaushilfe ( auch Aufstellung
und Prüfung ganzer Rechnungen )
außerhalb der Bureaustmlden wird
prompt und zu mäßigem Preise ge¬
leistet . Nähere Auskunft ertheilt
die Expedition dieses Blattes .

Umzugs
"
häl6 <-

'
r
"

wird
"

im Auftrag
verkauft :

2 Kasten , 1 Kommode , 1 .Küche¬
schrank , 8 Stühle , 1 eiserner Pe¬
troleum - Kochherd , 2 Tische , einige
Bilder und 1 Wandschrank

Pfinzvorstadt Nr . 34 , !
^ 1 Treppe _ j

1 — 2 schön möblirteZimmcr
au einen Herrn auf 1 . April zu
vermiethen
— Amaliensira ße 11 , 2 . Stock .

Die
'

Ebnung und Beschotterung
einer Straßcnfläche von ca. 800 gm ,
nebst Legung eines Schienengeleises .

'

von ca. 60 m Länge vergibt die
Badische Maschinenfabrik ,

vormals Sebold , Durlach .

8smsn ! 8smsn !
Auf bevorstehende Einsaat em¬

pfehle ich mein Lager in allen
Sorten Garte « - und landwirth -
schaftlichen Sämereien in bekannter
echter und reeller Qualität zu
äußerst billigen Preisen .

Preislisten hierüber werden auf
Verlangen gratis und franko zu-
gesender.

Achtungsvollst
Andreas Selter ,

Gärtnerei u . Samenhandlung ,
_ Aue b . D urlach .

Täglich frisch gewässerte
"

Stockfische (Mlinge)
empfiehlt

_
'
Mhitipp Luger - .

dl ^ viertel mit
"
inehrercn

tragbaren Obstbäumen
im Rumpelweg , ist sogleich zu ver¬
kaufen oder zu verpachten . Näheres
bei Wilhe l m We ndling ._

Ein fleißiges , zuverlässiges
Mädchen findet auf Ostern Stelle .
Näher es bei der Expedition d . Bl .

Eier , Eier^ Eier^
Eische, pr . Stück 6 2 St . 11 H

A . Herrmann , Eonditorci .

stets frisch empfiehlt billigst

_ _ Areg . ScSrnöel
'
._

Eine kleinere Wohnung ist
^

sofort
oder auf 23 . April zu vermiethen
_ Rappe nstrasr c ll .

Zur Saat :
Wothkkecsamcn (echt einheimische

Sorte ) , 2Zlauklcelämen (Provenccr ),
SaatwiLen ( schöne Königsbcrger ) ,
italienisches Aar - gras . Khyuotce
(sogenannte Schwellen , Wiesengras ) ,
sümiiitliche Saaten empfehle unter
Garantie echter neuer keimfähiger
und doppelt auf Klceseide gereinigter
Waare bei billigsten Preisen

Ecke der Adler - u . Schlachthausstr . 1 .
eine Helle , sreund -

^ . , . , liche , für Holz¬
arbeiter , Blechner oder Tüncher ge¬
eignet , ist zu vermiethen . Näheres
bei Kammcrcr , Kübler .

Herr und Oehrnd.
13 — 18 Zentner , sind zu verkaufen
_ Nappcnstrahc 13 .

Drahtseilbahn .
Wir suchen eine zuverlässige Person

für Abgabe von Eintrittskarten am
Aussichtsthurme . Meldungen im
Bureau Bahnhofplatz 1 .
_ Die Direktio n.

Schönes Maukteeheu ,
sowie 500 Liter guter Apfelmost
ist zu verkaufen

_ .Kcltcrstrahc 20 .
Wegen Wegzugs ist eine Woh¬

nung in schöner , freier Lage , be¬
stehend in 3 tapezirten Zimmern ,
Küche, Keller , Speicher und sonstiger
Zugehör , auf 23 . Juli zu ver¬
miethen . Näheres
_ Thurm bcrgwcg l u.
Wohnung zu vermiethen .

3 Zimmer mit allem Zubehör in
schönster Lage der Stadt auf 23 . April .
Zu erfragen bei der Expcd . d . Bl .

llmäer« 3 gkn
vvn den einfachsten bis zu den
besten empfiehlt billigst

Q -irr.S 'Ls .'' ? -
Sattler u . Tapezier .



UrüZsLMkiW 18 S 4
Den Empfang särnrntlicher MeuHeiten in :

LsLzusEiss , Lspss , ^Lr-sgen , kegsnmsnls » , k' r' oirisnsrlvrnsnitel , ksrLnisnÄek , kkinrkvnmZnis !^
^ lL » nri !er »LSO ^ r: i» en , sowie KorninuniLrsnisnZsvtcsn L KommuniieanLsrrki ' SLS ^ Zeige hierdurch
M ergebenst an und empfehle
8 xM" zu den anerkannt billigsten Preisen am Platze . "HW
H «.« « , , » LLSLS

-» '»' » .

^ sclsn lisoli l Zsds IL^ -ürc -lis 1
.Isäs Lripps vrinj Lvxsnbliokück ridsrrLSvdsva gut WÄ t:rLrrix mir

in Mmsietttm rcm 65 Nd-iimir aoiv »llso 8psrsrsi - umtl
2n k»b«n io Our »! L» vd bei k> . 8se -4bz S-" . VV . Sisngslz msx kroksr » «! .

1

I

Wiiilsr - G > Verkl !! ,
Unsere Mitglieder werden darauf

aufmerksam gemacht , daß die Vereins -
Bibliothek in der Zeit vom t . Mürz
bis 1 . Dezember nur jeden ersten
Sonntag im Monat , Vormittags s
11 bis st 12 Uhr, geöffnet ist . ,

Der BorstanD . j

LutMdüÄ Dsrlsch . !
il

Lut L s Heil !

Kkpgbä^ öllp '
LLN - Ikukmkökg .

Wiedereröffnung
des fahrplanmäßigen Betriebes am Sonntag dorr 4 . März d . I .

NrL - ürnslriion .
Sonntag den 4 . März :

Brauerei ?UM rsthrn Löwen »
Carl Äril .

Sonntag Nachmittag :

Großes Strerclö - Konzert
im Gasthaus zum Ochsen , wozu freundlichst cinladet

L .
Eintritt frei .

Sonntag den 4 . März :
Aamittm -Kustlug

nach Grötzingen , Ga st bans
zum Adler .

Sammlung um s Uhr am Schloß¬
garten . Vcreinsabzeichcn sind an - !

Sonntag den 4 . März 1894 :

Rach Rückkunft gemüthliche Unter- ! Abendplatte .
Haltung bei Mitglied Steinbrnnn HkrSd8ZL <rp4 « nr 1rr ; ' tZr « . ^ «.' zreLLrk 8 « ; rs .

/KeZWMDßSZRZß - ZHCL «

Samstag und Sonntag :
Gedaürene Fische

"
empfiehlt
Fritz Goldschmidt zum Pflug .

Stimmen und Reparireu
von

Kb'crvieren
besorg : in bester technischer Aus¬
führung unter Garantie bei bil¬
ligster Berechnung.

Fr er v l' srnl ) e ,
Kaiscrstr. inl >, Eingang Tonglasstr .

. ! Kiskksgzsisn,
H ! 8 vksll ^vkn ,

Lknng- L kisngsdsSn ,LR
L.

> n» zi M <

Ksriksusn ,

zur .Krone .
Der ! WirtHlchafts - Eröffnirng .

Ked - L Urrckcn -
LLkSLNVN ,

ul ! KsL ? p8rrsc : k « Enen
willigst bei

Gebrüder Schmidt
am Rathhause .

CNWlEK Düklälll ^ .
Hiermit zeige ich dem tit . Publikum von hier und Umgebung er-

6ui
KkM .,

tlei !

Samstag dcn 3 . März ,
Abends präzis 8 Uhr , findet im
Lokal (Genter 's Halle)

Monalsversammkung
statt , wozu die Mitglieder um zahl¬
reiches Erscheinen ersucht werden .
_ Der Vorstand .

Osnbaiinsurn ,

WsgEnksitt ,
Mssvkinsnöi ,
» ukksi «

offerirt in vorzüglicher Qualität
billigst

ßark Vollmer Machfokger.

Wtüchenmm
zu verkairfen bei Dummler .

gebcnst an , daß ich unterm Heutigen die
! Wirtschaft zum „ Burghof

"
Thurmberg Turtach !

! übernommen habe . !
! Bei streng reeller Bedienung empfehle ich meine reinen Weine, !'
ein ausgezeichnetes Exportbier , sowie kalte und warme '

Speisen zu jeder Tageszeit . j
Um geneigten Zuspruch bittet >

Hochachtungsvollst
HVLZZs ^ LrZr MrrLSZ ' , !

früherer Oberkellner Hotel rothes Haus Karlsruhe .

qui erhallen ,
lMU , hat billig zu

vcrka usen Mäiiier , Iäeeestraße 8 .

CollfilMMdrn HSte
in schöner Auswahl vou 1 .80
mn empfiehlt

Zch ,
Hauptstraße 72 (Badischer Hof).

Ln .I 'dsrcmln .Ls ,
SLn8lsdsr .' A6l3 .4Ln ,
^ Lrlsls 'vsr -rvrlrsi ,
Ir 'LLSHSksi 'nrurKd ,
DötiLK -llSLLJolliLLSL ,
L,LLli88LlijnL :sn ,
ALL. LjoNinLsir ,
Q-obölnxLr ' L, 8 s .lL.rriL .

(weiche und harte) ,
ZLettrvrlr -Zb ,
L' i' -riilr ^iirebST' T- sder - L

^ Iirdv/riuLb ,
ZvIiliilLSN ^ ur 'st : ,
T.Z'oriSr ,
2ö .L!l8SNllsL3Lll , offen ,
iklooLvriirsb ,

chuMäölerne Stechschaufetn , Sandschaufeln,
Blechen , Kauen , amerikanische Dunggaöekn. Keu-
gakeü! , Striegek , sowie alle Arte» s-Mverserttgte d,WKVft «» »"d !»
Kelim empfiehlt i feinster Waare zu haben

N '
_

7^ K anptstra ße 7 4 .

_ K-NkM
'
chm !-d dintrr », R - chdausc ._ l sÄöllüüKA ,m ',r beim Therm -

pkotogrspliiZoliss /ttoüop 6 . kst 8 ok « S ! tr, ! « zr , ZLÄ
LLe8l » ui '» nts Garten (Vrilnnen im Hanse ) ist

neu eröffnet, komfortabel eingerichtet , feinste Ausführung bei pünktlicher ! wegen Wegzugs auf 23 . April zu
Bedienung und mäßigen Preisen . ! vermiethen . ^ .

M - 7 ^ ! ! Otto Schmidt, Grötzinger Strape .
Mrs Vkrßarkte iL . Euhstahihütelr , - G - nc

-
öd ^ ft .

Erdschaufekn , Gartcnrcchcn , Wcgschaufekersctt , Garten -
, ^

häckche » , Düngergabel » L - Qacken , Gartenmesser , Keb - ^ Bo ^ E : ^ ->11 Bcchtcl .
schceren , Ranpenschccrcn , Baumsägen , Banmkratzer ä : , Nnckmittägs 1 Uhr : Cliristenlchre derselbe.
Stahlbürsten , Oarrmbänder , Rafftnbast , kaltflüssiges Baum - j AbmdkircheAUhr; Hr . SradtvikarSchuld -
wachs empfiehlt in großer Auswahl zu billigsten Preisen ! Dad ^m7r 2 » uVh.OrrZ 'L LtSU88l «.-r' crrrr Mrrrr-rrrenHarrs. r- ö- «.
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